
Goethe, Johann Wolfgang von: N.A. (1819)

1 Die Welt durchaus ist lieblich anzuschauen,

2 Vorzüglich aber schön die Welt der Dichter,

3 Auf bunten, hellen oder silbergrauen

4 Gefilden, Tag und Nacht, erglänzen Lichter.

5 Heut ist mir alles herrlich, wenn’s nur bliebe,

6 Ich sehe heut durchs Augenglas der Liebe.
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